
 

 

INFORMATIION IM SINNE DES ART. 13 DER EU-VERORDNUNG 2016/679 - IN BEZUG AUF DIE 
PERSONENBEZOGENEN DATEN, DIE ÜBER DAS VIDEOÜBERWACHUNGSSYSTEM ERHOBEN 
WERDEN  
 
Vorliegende Information wird unter Einhaltung der Bestimmungen zum Schutz der natürlichen Personen mit 
Bezug auf die Verarbeitung der personenbezogenen Daten gemäß EU-Verordnung 2016/679 (in der Folge 
“Verordnung” oder “DSGVO”) erteilt; die Südtiroler Sparkasse AG. (in der Folge “Verantwortlicher”), mit 
Rechtssitz in Bozen (BZ), Sparkassenstraße12, möchte Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten informieren, und zwar im Zusammenhang mit der Aufzeichnung von Bildern aus dem 
Videoüberwachungssystem, das bei den Filialen und anderen Sitzen der Gruppe Südtiroler Sparkasse 
installiert ist, zur Ergänzung der Transparentbilder, die am Eingang unserer von Videoüberwachungsanlagen 
geschützten Gebäude angebracht sind.  

1. BEGRIFFBESTIMMUNGEN 

Für ein besseres Verständnis wird nachstehend die Bedeutung einiger in dieser Information verwendeten 
Begriffe erläutert: 

a) Verarbeitung: darunter versteht man jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren 
ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen 
Daten wir das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 
Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die 
Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

b) Personenbezogene Daten: das sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person („betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar wird eine 
natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer 
Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten , zu einer Online-Kennung 
oder einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, 
genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen 
Person sind, identifiziert werden kann. 

c) Verantwortlicher: Südtiroler Sparkasse AG, die über die Zwecke und die Mittel der Verarbeitung 
der personenbezogenen Daten der betroffenen Person entscheidet. 

d) Auftragsverarbeiter: ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder eine 
andere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen bearbeitet. 

e) Betroffene Person: die betroffene Person, die von den in den Filialen und anderen Sitzen der 
Gruppe Südtiroler Sparkasse installierten Videokameras der Videoüberwachungsanlage 
aufgenommen wird. 

2. ART DER VERARBEITETEN DATEN 

Die Daten, die zu den nachstehend genauer beschriebenen Zwecken erhoben und bearbeitet werden 
können, sind personenbezogene Daten, die über das Videoüberwachungssystem des Verantwortlichen in 
den Lokalen der Filialen und der anderen Sitze der Gruppe Südtiroler Sparkasse (in der Folge auch die 
“Daten”) erhoben werden. In diesem Zusammenhang und zu den Zwecken der vorliegenden Information 
teilen wir mit, dass das Bild in jeder Hinsicht zu den personenbezogenen Daten zählt. Der Verantwortliche 
verarbeitet keine “besonderen” Daten, d.h. jene Daten, aus denen im Sinne des Art. 9 DSGVO die rassische 
und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die 
Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, und auch keine genetischen Daten, biometrischen Daten zur 
eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder Daten zum Sexualleben oder 
zur sexuellen Orientierung einer natürlichen Person. 

3. ZWECKE UND JURISTISCHE BASIS DER VERARBEITUNG 

Die Südtiroler Sparkasse AG informiert, dass die personenbezogenen Daten, die über das 
Videoüberwachungssystem in den internen Arealen und den Zugängen der Filialen und der anderen Sitze 
der Gruppe erhoben werden, zu Zwecken des Schutzes der Angestellten, der Kunden und der Besucher und 
zu Zwecken des Schutzes des betrieblichen Vermögens vor möglichen widerrechtlichen Handlungen, also 
auf der Grundlage des legitimen Interesses des Verantwortlichen, sowie für die Bearbeitung von 
Ermittlungsanfragen der Justizbehörde oder Polizei verarbeitet werden. 



 

 

3. VORGANGSWEISE FÜR DIE VERARBEITUNG DER PERSONENBEZOGENEN DATEN 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt über informatische, telematische und händische 
Instrumente mit Vorgangsweisen, die eng mit den Zwecken zusammenhängen und jedenfalls auf eine Art 
und Weise, durch welche der Schutz, die Vertraulichkeit und die Sicherheit der Daten sowie der Vorgaben 
der Verfügung vom 8. April 2010 Provvedimento in materia di Videosorveglianza” der Datenschutzbehörde 
gewährleistet wird. 

Das System ist so programmiert, dass bei Ablauf der vorgesehenen Frist die aufgezeichneten Bilder und die 
anderen gespeicherten Daten automatisch gelöscht werden, wobei sie so überspeichert werden, dass die 
gelöschten Daten nicht mehr verwendbar sind. Sämtliche Zugänge zu den Bildern und die Kontrollen der 
Aufzeichnungssysteme werden durch entsprechende Systeme erfasst.  
In der Nähe des Aktionsbereichs der Videokameras wurden entsprechende Hinweisschilder angebracht. Es 
wird schon jetzt zur Kenntnis gebracht, dass die verweigerte Mitteilung dieser Daten dazu führen kann, dass 
kein Zugang zum Sitz des Verantwortlichen möglich ist.  

4. ZEITRAUM DER SPEICHERUNG DER PERSONENBEZOGENEN DATEN 

Die vom Videoüberwachungssystem erhobenen Daten werden innerhalb der gesetzlichen Fristen gelöscht, 
mit Ausnahme von besonderen Situationen, die einen längeren Speicherzeitraum für die Bearbeitung von 
Ermittlungsanfragen von Seiten der Justizbehörde oder der Polizei zur Feststellung und Bekämpfung von 
Straftaten erfordern. 

5. PERSONEN ODER PERSONENKATEGORIEN, DENEN DIE DATEN MITGETEILT WERDEN KÖNNEN 
ODER DIE KENNTNIS VON DIESEN DATEN ERLANGEN KÖNNEN  

Innerhalb der Gruppe sind die aufgezeichneten Bilder ausschließlich für die erklärten Zwecke dem 
beauftragten Personal oder dem spezialisierten Personal zur Prüfung der Funktion des Systems zugänglich. 
Die über das Videoüberwachungssystem erhobenen personenbezogenen Daten und Bilder können zudem 
der Justizbehörde und den öffentlichen Behörden in den vom Gesetz vorgesehenen Situationen und 
Vorgangsweisen mitgeteilt werden.  
Die Südtiroler Sparkasse AG verbreitet und transferiert keine personenbezogenen Daten in Länder, die sich 
außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraumes („außerhalb des EWR“) befinden. 

6. RECHTE DER BETROFFENEN PERSON  

Neben dem Zugangsrecht betreffend die Möglichkeit, vom Verantwortlichen die Bestätigung hinsichtlich 
einer laufenden Verarbeitung seiner eigenen Daten zu erhalten, genießt die betroffene Person die Rechte, 
die ihr in den Artikeln 16-21 der Verordnung zugestanden werden, und zwar:  

a) vom Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie betreffender unrichtiger personenbezogener 
Daten sowie die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten - auch mittels einer 
ergänzenden Erklärung - zu verlangen; 

b) in den folgenden Fällen vom Verantwortlichen unverzüglich die Löschung sie betreffender 
Personenbezogener Daten zu verlangen:  

 die Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr notwendig; 

 die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung zur Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung;  

 die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor; 

 die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet: 
 die Löschung der personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt; 
c) in den folgenden Fällen die Einschränkung der Bearbeitung der personenbezogenen Daten zu 

verlangen:  
 die betroffene Person bestreitet die Richtigkeit der personenbezogenen Daten, und zwar  für 

eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, den Tatbestand zu prüfen; 
 die Verarbeitung ist unrechtmäßig und die betroffene Person lehnt die Löschung der 

personenbezogenen Daten ab und verlangt stattdessen lediglich die Einschränkung der 
Nutzung derselben;  



 

 

 der Verantwortliche benötigt die Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger, die 
betroffene Person benötigt sie hingegen zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen;  

 die betroffene Person hat Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt, für den Zeitraum, 
der notwendig ist, um festzustellen, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen 
gegenüber den eigenen überwiegen, 

d) vom Verantwortlichen die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, 
gängigen und von einer automatischen Vorrichtung lesbaren Format zu erhalten, falls: (i) die 
Verarbeitung auf einer Einwilligung oder auf einem Vertrag beruht; (ii) die Verarbeitung mithilfe 
automatisierter Verfahren erfolgt. In diesem Fall hat die betroffene Person das Recht zu erwirken, 
dass die personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist;  

e) sich jederzeit aus Gründen im Zusammenhang mit ihrer besonderen Situation der 
Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten zu widersetzen.  
 

7. VORGANGSWEISE FÜR DIE AUSÜBUNG DER RECHTE 

Zur Ausübung der oben dargelegten Rechte kann sich die betroffene Person an den Verantwortlichen oder 
den Datenschutzbeauftragten (“RPD/DPO”)wenden, indem sie eine : 

E-Mail an die Adresse:  
privacy.crbz@sparkasse.it oder ein   
 
Einschreibebrief mit RA  an die Adresse:  
Sparkassenstraße,12 
39100 Bozen (BZ) richtet. 
 
Die Frist für die Antwort an die betroffene Person beträgt dreißig Tage, die bei besonders komplexen Fällen 
auf drei Monate verlängert werden kann: In diesem Fall übermittelt der Verantwortliche der betroffenen 
Person mindestens eine vorläufige Information innerhalb von 30 Tagen. 

Grundsätzlich ist die Ausübung der Rechte kostenlos. Der Verantwortliche behält sich das Recht vor, bei 
offensichtlich unbegründeten oder übermäßigen (auch sich wiederholenden) Anträgen, einen Beitrag zu 
verlangen, auch unter Berücksichtigung der Anleitungen, die von der Datenschutzbehörde erteilt werden 
sollten. 

8. BESCHWERDE BEI DER DATENSCHUTZBEHÖRDE 

Die betroffene Person hat die Möglichkeit, Beschwerde bei der Datenschutzbehörde einzureichen, die über 
die Webseite https://www.garanteprivacy.it/ kontaktiert werden kann.  
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